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Willkommen

zu Hause

ALLES FÜR TIERE Für jede Tiervermittlung

aus dem Tierheim Bad Harzburg/

Eckertal spenden wir einen

5€–Einkaufsgutschein.
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HUND &
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Die Realschule Goldene Aue hat
das beim Tag der offenen Tür un-
terstrichen. Zahlreiche interessier-
te Gäste, besonders aber zukünf-
tige Schüler/-innen in Begleitung
ihrer Eltern folgten dieser Einla-
dung. Im Forum erwartete sie ne-
ben der herzlichen Begrüßung
durch Realschulrektorin Jutta
Schober auch Musik auf einer
bunt beleuchteten Bühne.
Nachdem die Gäste bereits am
Eingang von den Tourguides,
vornehmlich Zehntklässler, be-
grüßt wurden und einen farbigen
Pokerchip erhielten, konnten sie
sich nach der Begrüßung im Fo-
rum einem Tourguideteam mit der
Farbe ihres Pokerchips zuordnen.
Die Führungen waren so struktu-
riert, dass die Gäste die Lage der
Räume im Gebäude erkundeten
und anschließend die Räume
nach der Führung noch einmal
genauer inspizieren konnten.
Es präsentierten sich die Schultie-
re, ein Ninja-Warrior Parcours in
der Turnhalle, die iPads, auf de-
nen unterrichtsrelevante Apps
und Spiele vorgestellt wurden,
chemische Experimente im natur-
wissenschaftlichen Bereich, zahl-
reiche Mitmachstationen wie das
Basteln von Lesezeichen, Einfär-
ben von Haarsträhnen, Ausge-
stalten von Glitzertattoos, Aus-
probieren von Musikinstrumenten
oder Teilnahme an einer Probe-
rettung durch den Schulsanitäts-
dienst.
Viele Schüler/-innen aller Al-
terststufen übernahmen freiwillig

bestimmte Stationen im gesamten
Gebäude. Realschulrektorin Jutta
Schober resümiert den Nachmit-
tag: „In zahlreichen Gesprächen
mit Eltern der Grundschulkinder
habe ich sehr viel Zuspruch er-
fahren. Dabei wurden sowohl
das beeindruckende Engagement
der beteiligten Schülerinnen und
Schüler gelobt wie auch die Viel-
zahl der Angebote und Projekte
aus dem Unterricht. Dass nicht
nur die Fachbereiche ihre Unter-
richtsarbeit darstellten, sondern
auch unsere Schwerpunkte Sport-
freundliche Schule, Tablet-Schule
und die Begabungsförderung
vertreten waren, fand besonders
viel Anklang. Wir freuen uns auf
hoffentlich viele Anmeldungen
zum neuen Schuljahr.“ red/Ks

Realschule: Vielfalt für alle Sinne
Goslar. Die Schulform der Real-
schule hat sich im Vergleich zur
Vorgängergeneration sehr verän-
dert. Hier wirkt vieles praxisori-
entiert und auf die Berufswelt
stärker vorbereitend als früher.

Leben ist Bewegung – unter diesem Motto besuchte eine Kindergartengruppe der Kita Kunterbunt die Realschule Goldene Aue. In der
Turnhalle war ein Ninja-Warrior-Parcours aufgebaut, den die Kleinen schon vormittags ausprobieren durften. Fotos: Privat

An der Tablet-Schule wird mit schicken iPads gelernt. Fotos: Privat

Die Tourguides am Tag der offenen Tür stammen überwiegend aus den eigenen 10. Klassen. Sie sorg-
ten dafür, dass die großen und kleinen Besucher in alle Bereiche der Realschule hineinkamen.

Bad Harzburg. Wer eines
der Tiere bei sich aufneh-
men möchte, meldet sich
bitte direkt beim Tierheim
Eckertal, Tel. (05322) 5 37
96. Bitte beachten Sie auch
die Texte zu den Tieren.

In unserer großen Gruppe woh-
nen derzeit zwei Meerschwein-
chenböckchen und 3 Kaninchen-
böcke, 2 davon sind kastriert,
und einer ist ein „Zwitter“(lt. TA
nicht zeugungsfähig.) Alle su-
chen noch ein geeignetes Heim,
gerne mit vorhandenen Artge-
nossen oder vielleicht auch ge-
meinsam. Die Vermittlung in ein
Zuhause, wo nur Einzelhaltung
möglich ist, ist ausgeschlossen.

Pekinesenmix „Panda“ kam zu
uns, weil sein Herrchen schwer
erkrankt ist und sich nicht mehr
um ihn kümmern kann. Der un-
kastrierte Rüde ist 10 Jahre alt
und anfangs bei fremden Men-
schen etwas misstrauisch. Wenn
er aufgetaut ist, ist er ein liebes
verschmustes Kerlchen. Für ihn
suchen wir einen ruhigen Haus-
halt ohne Kinder. Mit seinen Art-
genossen versteht er sich gut.

Lillet braucht dringend ein neues Zuhause. Ihre Familie ist umgezo-
gen und Lillet konnte nicht mit. Sie ist am 14.5.2011 geboren, also
elf Jahre alt. Sie ist Freigang gewohnt und möchte diesen auch
wieder haben. Wenn sie Vertrauen fasst, ist sie verschmust und ge-
nießt es, gestreichelt zu werden. Sie ist geimpft, gechipt und kast-
riert. Lillet fühlt sich im Tierheim gar nicht wohl und sucht möglichst
schnell ein neues Zuhause ohne andere Katzen.

Mit dem Harzer Tourismusver-
band, dem Harzklub Zweigverein
Altenau und den Tourist-Informa-
tionen Oberharz sind wieder
starke Partner dabei. Zur feierli-
chen Eröffnung werden Hunderte
wanderbegeisterte Menschen er-
wartet, die sich auf einen exklusi-
ven Sonderstempel freuen kön-
nen. Zuvor werden durch den
Harzklub zwei verschiedene
Wanderungen zum Veranstal-
tungsort angeboten, die rechtzei-
tig dort ankommen. Um 8.30 Uhr
geht es los ab Parkplatz Tischler-
tal über den Dammgraben und
die Goethebank. Auf der ca. 10
Kilometer langen Tour können
drei Stempel der Harzer Wan-
dernadel erlaufen werden. Die
zweite Tour startet um 9 Uhr am
Harzklub Wandertreff am Bus-
parkplatz in der Mitte Altenaus.
Sie führt über Schultal, Goethe-
bank und Schwarzenberg über
fünf Kilometer mit zwei Stempel-
stellen zum Kurgastzentrum.
Am Veranstaltungsort stellt die

Harzer Wandernadel das Be-
gleitheft zum Selketal-Stieg vor,
bei dem die Wanderer auf dem
75km langen Fernwanderweg
die Natur mit abwechslungsrei-
chen Landschaften erleben kön-
nen. In 6 Etappen geteilt lassen
sich auf dem mystischen Weg 17
Stempel sammeln. Zum Abschluss
belohnt man sich durch die Wan-
dernadel in Form eines Eisvogels,
der dabei sogar von aufmerksa-
men Wanderern in seiner natürli-
chen Umgebung beobachtet wer-
den kann. Mit den Bernstein-Rou-
ten des Bernstein-Hotels kann ei-
ne weitere Belohnung in Form ei-
ner Wandernadel mit Bernstein
erreicht werden.
Zum Start der Wander-Saison
feiert zudem ein Weitwanderweg
seinen 20. Geburtstag: Der Har-
zer-Hexen-Stieg lädt 2023 zu
vielen Veranstaltungen ein. Ein
exklusiver Sonderstempel wartet
auf den verschiedenen Veranstal-
tungen darauf, in die Hefte ge-
stempelt zu werden.
Das jährlich erscheinende Aktu-
ell-Heft ist auch in diesem Jahr ei-
nes der Highlights bei der Sai-
soneröffnung. Es bietet saisonale
Abwechslung mit dem wandern-

den Stempelkasten, der alle zwei
Monate an verschiedenen Orten
vorzufinden und abzustempeln
ist, dieses Jahr sogar mit einem
Saisonstempel von April bis No-
vember im Rosarium Sangerhau-
sen. Auch die Veranstaltungen
der Harzer Wandernadel, die
über das ganze Jahr verteilt sind,
laden im Begleitheft mit Sonder-
stempeln dazu ein, besucht und
erwandert zu werden.
Am Kurgastzentrum erwartet alle
Gäste von 11 bis ca 14.30 Uhr

ein abwechslungsreiches Bühnen-
programm mit Grußworten, Live-
musik der Bruchbergsänger Alte-
nau und der vielfachen Jodler-
meisterin Marina Hein sowie des
Duos Tinitus Gaudio, das mit Du-
delsack und Davul-Trommel für
Abwechslung sorgt. Auch die He-
xen vom Bruchberg bringen Tru-
bel in die Veranstaltung. Für das
leibliche Wohl wird am Kurgast-
zentrum mit kalten und warmen
Getränken, Bratwurst sowie Ku-
chen gesorgt.

Saisoneröffnung der Harzer Wandernadel
Altenau. Die 16. Saisoneröffnung
der Harzer Wandernadel findet
am Sonntag, 2. April, am Kur-
gastzentrum Altenau statt.

Mit Start in Altenau: Das Stempelfieber geht wieder los.

Seesen. 62 Judoka im Alter von
4 bis 15 Jahren und damit deut-
lich mehr als im Vorjahr trafen
sich in der Sporthalle Jahnstra-
ße. Sie kämpften in drei Alters-
gruppen. Erneut richtete die Ju-
doabteilung Seesen das zweite
Judo-Frühjahrsturnier der Judo-
Karate-Club Sportschule Goslar
(JKCS) aus. Die Gastgeberabtei-
lung konnte Judokas aus Gos-
lar, Clausthal-Zellerfeld, Lieben-
burg und Ilsenburg auf drei
Matten begrüßen.

Die Poolsieger: aus Seesen Leo-
nas Besser, Juna Grall, Lucius
Herr, Georg Kozub, Linus Maric
und Luca Reinke. Aus Goslar
Halid Arbiev, Sumaja Arbieva,
Varvara Khudiakova, Yaroslav
Parkhomenko und Kamil von
Gostomski. Aus Clausthal-Zel-
lerfeld Fin Gerigk, Matthias Leh-
mann und Kesaria Phochkhua.
Fabienne Arend, Max Löhner
und Helena Zimmermann aus Il-
senburg sowie Maximilian Ban-
se aus Liebenburg.

Judo-Minis im Aufwind

Medaillengewinner aus den Goslarer Trainingsgruppen.

Fotos:
Privat


